Test 4. Klasse

1. Formatiere die Überschrift: zentriert, unterstrichen, Schriftgröße 16, Farbe: rot, Schriftart: Arial

2. Füge nach der Überschrift 2 Leerzeilen ein und mache neue Absätze nach den Wörtern:
Speiseröhre,   Speichel gemischt,    Pförtner,  hilft.

3. Formatiere den restlichen Text:  Blocksatz,   Arial 12,   Zeilenabstand 1,5 Zeilen.

4. Nummeriere die Absätze (1., 2., 3., ...) mit der entsprechenden Funktion in der Textverarbeitung. Speichere das Dokument inzwischen.

5. Füge rechts oben vor der Überschrift das Bild „speiseroehre.jpg“ ein. 

6. Füge nach dem Text eine leere gleichmäßige Tabelle mit 4 Spalten und 1 Zeile ein und schreibe in die Zellen zentriert die Wörter: Mund, Speiseröhre, Magen, Darm

7. Speichere und schließe dieses Dokument!

Blättere nach unten, auf der nachfolgenden Seite ist dein Arbeitstext!

Der Weg der Nahrung durch unseren Körper

Der Nahrungsbissen wird von der Zunge gegen den Gaumen gedrückt und dann geschluckt. Hierbei gelangt er in die Speiseröhre. Bereits im Mund wird der Nahrungsbissen durch das Kauen in kleinere Stückchen zerkleinert und mit Speichel gemischt. Im Magen beginnt die Verdauung der Eiweiße. Die Magenwand bewegt sich und durchmischt den Nahrungsbrei mit Magensaft, der aus der Magenschleimhaut abgegeben wird. Den Magenausgang nennt man Pförtner. Von Dünndarmwand und Bauchspeicheldrüse werden Verdauungssäfte in den Speisebrei abgesondert, aus der Gallenblase die Gallenflüssigkeit, die bei der Fettverdauung hilft. Die unverdaulichen Nahrungsreste gelangen in den Dickdarm. Dort werden ihnen Mineralstoffe und täglich mehrere Liter Wasser entzogen. Es bleibt der eingedickte Kot übrig.

